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Berger Gastronomie ist rauchfrei 

Michal Polacek (Steak & Wine House), Elisabeth Burkhart (Gasthaus Burkhart), Irene Pelzmann (Heurigenlokal 
Pelzmann), Martina Denk (Pizzeria Da Vinci) mit Bgm. Andreas Hammer. (v.r.) verbannen die Glimmstängel 
aus den Berger Lokalen - und das freiwillig. Lesen Sie mehr dazu auf Seite 4.                       FOTO: Gemeinde Berg 
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In der Siedlungsgasse musste leider festgestellt 
werden, dass  zunehmend Firmen– und Privatfahr-
zeuge diese als Abkürzung bzw. als Zufahrtsroute 
in den Seepark Kittsee nutzen.  
 
Dabei handelt es sich bei der hinteren Aus-Zufahrt 
des Seeparks um keine offizielle Einfahrt in das 
Areal. Da die Fahrbahn hinter dem Seepark in 
Richtung Kittsee nur zur Hälfte asphaltiert ist und 
der restliche Güterweg durch Schlaglöcher unfahr-
bar war, wichen vermehrt die Fahrzeuge über die 
Siedlungsgasse und durch Berg aus.  
 
Um die Anrainer zu entlasten, wurde Bgm. Hornek 
zu einem Arbeitsgespräch und einen Lokalaugen-
chein eingeladen. Bei dem sehr konstruktiven Ge-
spräch wurde das Problem verstanden und Unter-
stützung zugesagt.  
 
Zwischenzeitlich wurde der Weg mit Material sa-
niert und mit dem Betreiber des Seeparks ein Ge-
spräch geführt. Ob eine Verbesserung für die An-
wohner der Siedlungsgasse eintritt, wird in den 
nächsten Wochen zu beobachten sein.   
 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde auch 
eine Bausperre über den Ort verfügt. Dies gilt aller-
dings nur für Grundstücke mit einer Breite unter 15 
Meter. Mit dieser Maßnahme soll verhindert wer-
den, dass auf schmalen Grundstücken das selbe 
wie im Seepark passiert. Eine Aneinanderreihung 
von schmalen, hohen Gebäuden soll es in Berg 
nicht geben, sondern der ländliche Charakter des 
Ortes erhalten bleiben.  
 
Weitere Maßnahmen werden in den gerade in Aus-
arbeitung befindlichen Bebauungsplan, welcher die 
Art und Weise der möglichen Bebauung und die 
von der Bebauung frei zu haltenden Flächen re-
gelt, einfließen. 
 
 

Ihr Bürgermeister 
 
 

Andreas Hammer 
 

Werte Bergerinnen 
und Berger, ge-
schätzte Jugend! 

 

 

Wie sie auf der Titelseite 
schon lesen konnten ist die 
Berger Gastronomie seit 1. 
Mai rauchfrei. Diese Initiative 
der Berger Wirte macht mich 
als Bürgermeister besonders 
stolz. Berg ist somit im Be-
zirk Vorreiter. Vielleicht moti-

viert dies die eine oder andere Gemeinde mitzuzie-
hen. Besonders erfreulich war und ist aber auch, 
dass die erwarteten negativen Stimmen zu diesem 
zugegeben sehr kontroversem Thema ausgeblieben 
sind.  
 
Es zeigt uns allen aber auch, dass die Gesundheit 
unserer Kinder und Jugendlichen ein wichtiges An-
liegen ist. Die positive Berichterstattung reicht von 
einem Artikel in der Kronenzeitung, der NÖN 
Schlagzeile mit einem größeren Bericht bis zu ei-
nem Bericht im Bezirksblatt und den Sozialen Netz-
werken.  
 
Da nun die schöne Zeit kommt und wieder viele 
Touristen unsere Wanderwege rund um die Königs-
warte besuchen werden, wird die Gemeinde diese 
Aktion weiter unterstützen und an den Parkplätzen 
neue Hinweistafeln anbringen, welche die Touristen 
auf die rauchfreie Gastronomie hinweisen werden. 
Dadurch sollen die Touristen zu einem Aufenthalt in 
einem unserer Gasthäuser und Heurigen angeregt 
werden.   
 
Der Landtagsabgeordnete Gerhard Razborcan, er 
ist im Landtag u.a. für „Verkehr, Wohnen, Bauten 
und Infrastruktur“ zuständig, besuchte auf meine 
Einladung unsere Gemeinde, um mit ihm das aktu-
elle Projekt „Betreubares / Junges Wohnen“ zu 
besprechen. Razborcan zeigte sich von den Plänen 
begeistert und sicherte seine volle Unterstützung zu. 
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Bei der jährlichen TÜV Überprüfung vergangene 
Woche konnten wir eine Kindergartengruppe am 
Spielplatz antreffen und die Kinder teilten Bgm 
Hammer mit, dass diese Doppelwippe einfach 
„spitze“ sei. Das freut natürlich ungemein, wenn 
man richtige Entscheidungen getroffen hat.  
 

Zukünftig werde ich die Agenden von Bürgermeister 
Hammer übernehmen und mich um die Belange der 
Spielplätze, Turnsäle und Kindergärten kümmern. 
 
                  Ihr  Vizebürgermeister 
 
                                               

                             Martin Hartl 

Liebe Bergerinnen und  
Berger! 

Über die Wintermonate war es 
still auf den Kinderspielplätzen 
geworden. Bgm Hammer und 
ich haben bereits im Herbst 
mit der Planung für Änderun-
gen für das Jahr 2018 begon-
nen. So mussten Entscheidun-
gen getroffen werden, um für 
unsere Kinder die erforderliche 
Sicherheit gewährleisten zu 

können. Natürlich wollten wir auch ein paar Neu- 
erungen am Spielplatz beim Sportplatz durchführen.  

Daher haben die Mitarbeiter des Bauhofes über den 
Winter fleißig an der Sanierung älterer, aber sehr 
beliebter Spielgeräte gearbeitet. So wurde das Ka-
russell komplett zerlegt, neue Lager eingebaut, der 
Rahmen neu lackiert, die Sitzflächen erneuert und 
nun erstrahlt es in neuem Glanz. Der Bagger wurde 
ebenso neu lackiert und die schwergängigen Lager 
in Stand gesetzt.  

Die alte rote Rutsche, sie war seit 1992 am Spiel-
platz, wurde abgebaut und der Hügel mit dem Rohr 
neu modelliert und mit einer neuen Hangrutsche 
aufgewertet. Der Hügel soll zukünftig für unsere 
Kleinen für neue Abenteuer bereitstehen und wird 
noch mit Buschwerk ausgestaltet. Als neue Attrakti-
on wurde eine neue blaue Doppelwippe montiert.  

Bgm. Andreas Hammer und Vize-Bgm. Martin Hartl mit 
dem Team des Bauhofs. 

Topothek: Bergs Geschichte lebendig machen 

Wie Sie vielleicht schon bemerkt haben, habe ich im Geschäftlslokal in der Hauptstraße 18, in Ergänzung zur Online- 
Topothek begonnen, alte Bilder von Berg und seinen Bewohnern auszustellen. Wie ich mit Freude feststellen konnte, 

bleiben immer wieder Leute stehen, um sich die Zeugnisse unserer Vergangenheit anzusehen. 
 

Sie haben interessantes Fotomaterial oder andere Dokumente und würden diese gerne veröffentlicht wissen? - dann 
kontaktieren Sie bitte Topothekar Martin Hartl unter 0699/11658729 oder topothek@gemeindeberg.at 

 Helfen Sie mit, die Geschichte Bergs lebendig zu machen!      Im Web unter: berg.topothek.at 

Das Gasthaus Burkhard um 1915, der dritte Mann von 
links ist Gastwirt Johann Burkhard, geb. 1857 

Am heutigen Trainingsplatz betrieb der Berger Weinbau-
verein 1930 ein Treibhaus, welches 1945 zerstört wurde. 
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„Don´t smoke“ heißt es seit 1. Mai in allen Ber-
ger Gastronomie-Betrieben. Auf Initiative aller 
Wirte und mit Unterstützung der Gemeinde ver-
bannen die Gastronomen geschlossen die 
Glimmstängel aus ihren Betrieben – und das 
freiwillig. „Es ist einfach nicht mehr tragbar, 
dass in Speiselokalen geraucht wird. Was inter-
national schon seit Jahren üblich ist, lässt sich 
in Österreich offensichtlich leider nicht realisie-
ren. In Berg funktioniert das aber schon, worauf 
ich sehr stolz bin – schließlich trägt die Initiative 
zur Gesundheitsförderung und somit zu einer 
gesteigerten Lebensqualität bei“, so Bgm. An-
dreas Hammer, der hofft, dass diese Aktion vie-
le Nachahmer in der Region und darüber hin-
aus findet. „Zum Wohlfühlen gehört auch ein 
ungetrübtes Geschmackserlebnis im Restau-
rant“, weiß Martina Denk von der Pizzeria Da 
Vinci. Allerdings: „Wir müssen nun vor allem bei 
den Stammgästen Überzeugungsarbeit leisten, 

dass im Lokal eben nicht mehr geraucht wer-
den darf“, so Heurigenwirt Horst Pelzmann, 
der sich diesbezüglich zuversichtlich zeigt. 
Auch Elisabeth Burkhart vom Gasthaus Burk-
hart hofft, „dass die Gäste die rauchfreien Lo-
kale zu schätzen wissen und sie auch weiter-
hin besuchen werden“. Steak & Wine House-
Chef Michal Polacek ist sogar davon über-
zeugt, dass durch diese Initiative nun auch 
andere Gäste aus Berg und der Region die 
Lokale besuchen werden. 
Als sichtbares Symbol für die Gemeinschafts-
Initiative wurden in allen Berger Lokalen die 
Aschenbecher gegen eigens designte Tisch-
Aufsteller getauscht, die auf die „Rauchfrei-
Aktion“ hinweisen. 
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Berger Gastronomie 
freiwillig rauchfrei 

Bezahlte Anzeige 

Gelsen: BTI kostenlos abholen 
 
Die Gelsen haben wieder 
„Saison“. Das ökologisch unbe-
denkliche Mittel „BTI“ ist kostenlos 
am Gemeindeamt sowie bei unse-
ren Außendienstmitarbeitern er-
hältlich. Der Inhalt reicht für eine ca. 5m² gro-
ße Wasseroberfläche aus und muss vorher in 
ca. einem halben Liter Wasser aufgelöst wer-
den. BTI baut schnell ab und muss daher öf-
ters in der Saison direkt ins Wasser einge-
bracht werden, wenn die Larven schon sicht-
bar sind. Im Hochsommer wäre dies ca. alle 
ein bis zwei Wochen notwendig. BTI zerstört 
die Gelsen-Larven und wirkt daher nicht auf  
ausgewachsene Gelsen. 

Geburten  

 Gabriel Petrus (Milena & Ladislav Petrus) 
 Ella Aiko Mikšíková  (Etsuko & Michal Mikšík)  
 Konstantin Giesser (Kirstin & Lukas Giesser) 
 

(Halb)runde Geburtstage     

 Herbert Pelzmann (85. Geburtstag) 
 Massoud Ghodrat (80. Geburtstag)  
 Ernestine Diboky (90. Geburtstag) 
 Rudolf Brezina (90. Geburtstag) 
  

   Hochzeiten  
 Ilahije Sejdini & Dorijan Useini (Hochzeit) 

 

                   Sterbefälle 
 

 † Elfriede Rein       † Katharina Hartl 
 † Aloisa Denk       † Hermine Wenth  

Zeitraum: März bis April 2018 
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Rechnungsabschluss 
 

Das Finanzjahr 2017 wurde mit der einstim-
migen Genehmigung des Rechnungsab-
schlusses in der Gemeinderatssitzung am 
13.03.2018 abgeschlossen.  
 

Der Gesamtumsatz betrug € 3.955.706,19.  
 

Ordentlicher Haushalt: 
Gesamtsumme   € 2.450.361,27 
Soll-Überschuss    €    288.195,33 
 

Außerordentlicher Haushalt: 
6 Vorhaben  
Gesamtsumme   €    682.796,66 
Soll-Überschuss   €    164.016,20 
 

Stand per 31.12.2017: 
 

Rücklagen   € 1.796.238,75 
 

Darlehen Kindergarten  €    155.940,04 
Darlehen Kanal 1993 €      64.660,13 
Darlehen Baulandproj.     € 1.200.000,00 
Leasing Volksschule  €    590.300,70 

 

Wir bauen wieder für Sie 
 

Gehsteigerneuerung Hauptstraße 
Mit Beginn der Bausaison wurde der Auftrag für 
die Erneuerung des gesamten Gehsteiges zwi-
schen Hauptstraße 25 und 29 erteilt. Dieser Ab-
schnitt zählt zu den frequentiertesten Gehsteigen 
in unserer Gemeinde. Die Bauarbeiten sind mitt-
lerweile bereits wieder abgeschlossen und fertig 
gestellt. Kostenpunkt  rund € 15.000,-. 

Kindergarten: Frisches 
Essen für die Kleinen 

Frisch gekocht ist halb gewonnen: statt auf-
gewärmter Fertiggerichte bekommen die 
Kleinen im Kindergarten jetzt täglich ein 
frisch zubereitetes Mittagessen. Etwa fünf-
zig Portionen, Vorspeisen, Hauptspeisen 
und Beilagen liefert die Küche des Restau-
rants „Kaiser Probus“ aus Prellenkirchen 
jeden Tag an. Die Transportbehälter dafür 
stellt die Gemeinde zur Verfügung. Jede 
Woche wird ein Menüplan erstellt. „Es gibt 
ganz normale Hausmannskost und der 
Kostenbeitrag bleibt gleich“, so Bürgermeis-
ter Andreas Hammer, der sich für die fri-
sche, regionale Küche im Kindergarten ein-
setzte.  

Bezahlte Anzeige 
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In unserer  
Pfarre ist  
was los! 

 
 
 
 

 
Einladung zur Mai-Andacht 
Im Monat Mai halten wir jeden Sonntag um 18 
h in der Mariahilf-Kapelle „Mai-Andacht“. 
Der Monat Mai ist in der katholischen Kirche in beson-
derer Weise der Verehrung der Gottesmutter Maria ge-
widmet und wird deshalb als "Marienmonat" bezeichnet. 

 
Bis zum Sommer gibt es in unserer 
Pfarre noch viele Feste zu feiern: 
 
Sonntag, 6. Mai 2018, 08:30 h 
Floriani-Messe 
Wir danken der Freiwilligen Feuer-
wehr Berg für ihren unermüdlichen 
Einsatz und beten dafür, dass ihre zukünftigen 
Einsätze unfallfrei verlaufen. 
 
Bitttage 
Am 7., 8. und 9. Mai beginnen wir jeweils um 
18 Uhr mit einer Hl. Messe. Anschl. ziehen 
wir mit dem Herrn Pfarrer an einem Tag zur 
Mariahilf-Kapelle, am anderen zum Weingar-
tenkreuz und einmal zum Türkenmarterl. 
An den Bitttagen, die drei Tage vor Christi Himmelfahrt, 
betet die Kirche für mannigfache menschliche Anliegen, 
besonders für die Früchte der Erde und für das mensch-
liche Schaffen“. Neben „Bewahrung der Schöpfung“ 
sind auch Arbeit für alle, Frieden, Brot für die Welt und 
Ehrfurcht vor dem menschlichen Leben Motive. 

 
Donnerstag, 10. Mai 2018, 08:30 h 
Christi Himmelfahrt 
Am 40. Tag nach Ostern und 10 Tage vor Pfingsten 
feiert die Kirche das Hochfest Christi Himmelfahrt. Das 
Fest Christi Himmelfahrt gibt es in der Kirche seit dem 
4. Jahrhundert. Theologisch gesehen bilden jedoch Je-
su Tod, Auferstehung und Erhöhung zur Rechten Got-
tes eine Einheit - ein einziges Osterfest. 

 
Sonntag, 13. Mai 2018, 09:45 h 
Erstkommunion, Muttertag 
Sonntag, 13. Mai 2018, 18:00 h 
Andacht in der Mariahilf-Kapelle mit Segnung 
der Erstkommunionskinder 

 

Dieser Beitrag wurde von der Pfarre gestaltet und zur Verfügung gestellt. 

Sonntag, 20. Mai 2018, 08:30 h 
Pfingstsonntag 
 
50 Tage nach Ostern und zehn Tage nach Christi Him-
melfahrt begeht die Kirche das Pfingstfest. Dieses stellt 
den Abschluss der mit Ostersonntag beginnenden Os-
terzeit dar. Im Mittelpunkt des Festes steht die Sendung 
des Heiligen Geistes, der zugleich die Initialzündung zur 
Gründung der Kirche als Gemeinschaft aller an Christus 
Glaubenden darstellt. Die Bibel versteht den Heiligen 
Geist als schöpferische Macht allen Lebens. Er ist nach 
kirchlicher Lehre in die Welt gesandt, um Person, Wort 
und Werk Jesu Christi lebendig zu erhalten. 
 

 
Montag, 21. Mai 2018, 09:45 h 
Pfingstmontag 
Die Jugendgruppe der FF-Berg, die Feuer-
wehrjugend, gibt es seit 40 Jahren. Dieses Ju-
biläum feiern wir am Pfingst-Montag mit einem 
feierlichen Gottesdienst. 
 
 
Sonntag, 27. Mai 2018, 08:30 h 
Dreifaltigkeits-Sonntag 
Geburtstagsmesse 
 
Der Dreifaltigkeitssonntag ist der Auftakt für die 
"normalen" Sonntage nach der Osterzeit. Bei dem Fest 
geht es um ein entscheidendes Geheimnis des Chris-
tentums - nämlich um das der göttlichen Dreieinigkeit 
und somit um die Lehre von Gott als einer und zugleich 
drei Personen. 

 
 
Donnerstag, 31. Mai 2018, 07:45 h 
Fronleichnam 
Am zweiten Donnerstag nach Pfingsten begeht die ka-
tholische Kirche das Fronleichnamsfest, auch "Hochfest 
des Leibes und Blutes Christi" genannt. An Fronleich-
nam gedenkt die Kirche der Einsetzung des Sakraments 
der Eucharistie (Kommunion) durch Jesus Christus 
selbst. 

 
Nach der Hl. Messen ziehen wir mit dem Leib 
Christi durch die Straßen – zu den vier Altären 
(Jetzt schon ein herzliches DANKE an die Familien, die 
sich noch dieser sehr zeitaufwändigen Arbeit unterzie-
hen und einen Altar gestalten). 

 
 
Samstag, 9. Juni 2018, 18 h 
Hl. Messe mit Salbung der Kranken 
 
Das Sakrament der Krankensalbung kann jedem/r Gläu-
bigen gespendet werden, der/die aufgrund von Krank-
heit, Unfall oder Altersschwäche in Gefahr gerät. Damit 
hat die Krankensalbung nichts mehr mit der sogenann-
ten „Letzten Ölung" zu tun, die lange Zeit als letzte Stär-
kung ausschließlich im Angesicht des Todes verstanden 
wurde. 
 



NEUES VON DEN SPORTFREUNDEN 
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Am Samstag, dem 21.04. wurde am Vormittag die 
alte Kantine und das Sekretariat auf- und ausge-
räumt und eine beträchtliche Menge nicht mehr be-
nötigtes Inventar und Gerümpel entsorgt. 
Anschließend nach neuem Anstrich und gründlicher 
Reinigung durch Erich Hartl, wird im „Sekretariat“ das 
komplette Geschirr, Küchengeräte und diverses Zu-
behör gelagert. 
Die alte Kantine soll im Laufe des Jahres abgerissen 
und durch einen einfachen, kostengünstigen und 
zweckmäßigen Lagerraum für die diversen Gerät-
schaften ersetzt werden. 
 
News vom Nachwuchs: 

Wir freuen uns sehr, dass unser Training bei den Jüngsten 
der Gemeinde großen Anklang findet. 
15 Kinder trainieren mittlerweile jeden Montag fleißig mit 
den beiden Trainern Helmut Galee und Marián Dugát. 
Am 12. Mai um 16:00 Uhr sind wir in Wolfsthal zu einem U6 
Turnier eingeladen. Die 
Kinder sind schon sehr 
motiviert und unsere 
Devise wird lauten: 
„Dabei sein ist alles!“ 
 

Wir hoffen auf gute Unterstützung und freuen uns  
auf ein aufregendes Erlebnis. 

 

 

Vorschau auf die kommenden Termine: 
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Zahlreiche Freiwillige, darunter viele junge Helferinnen und Helfer, versammelten sich am Sams-
tag, den 24.03.2018 um 9:00 Uhr bei der FF Berg, um in der Folge öffentliche Grünflächen von 
Abfällen zu säubern. Bgm. Andreas Hammer und DEV-Obm. Franz Gumprecht dankten im An-
schluss EABI Andreas Hartl, dem Traktorfahrer Karl Huber, Thomas Hartl u. allen Freiwilligen, die 
mit Fleiß mehrere Stunden für ein sauberes Berg arbeiteten. 30 Restmüllsäcke, verschiedenster 
Sperrmüll und sogar ein gefüllter Ölkanister, der eine große Gefahrenquelle für das Grund- und 
Trinkwasser darstellte, konnten einer ordentlichen Entsorgung zugeführt werden.  

Dieser Beitrag wurde vom DEV gestaltet und zur Verfügung gestellt. 

Frühjahrsputz 2018  

Marterlumfeld nachhaltig verbessert  
Neben der Straße nach Edelstal steht das älteste Marterl 
unserer Gemeinde und ein Lindenbaum. Mit Sense und 
Spaten führte Herr Herbert Hauk Reinigungs- und Verbes-
serungsarbeiten rund um den Johannesbildstock durch. Mit 
einem Gemeindearbeiter entfernte er vermorschte Gefah-
renquellen und spendete dem Baum Rindenmulch. Dafür 
dankte ihm Obm. Franz Gumprecht.  

Sa. 12.05.18, 9:00 bis 12:00 Sternwanderung auf den Hundsheimer Berg, 
Exkursion mit Fachexperten, Treffpunkte: Hainburg: Neurißstraße beim 
Schranken, Hundsheim: Beim Sportplatz - Naturschutzbund, eNu 
Sa. 26.05.18, 10:00 bis 17:00, 4. E-Mobilitätstag, Wachauring Melk, -  
www.enu.at/e-mobilitaetstag  
Fr. 15.06.18, 19:00 Uhr, Gemeindesaal Berg: Runder Tisch - Gesprächsrun-
de zum Klimaschutz,  eigene Beiträge, Mobilität, regionale langlebige Pro-
dukte,…            Bilder der Seite: Gumprecht  

Veranstaltungstipps:  

http://www.enu.at/e-mobilitaetstag
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Wissenstest der Feuerwehrjugend 

Der erste wichtige Termin im Jahr eines Feuer-

wehrjugendmitglieds ist gleich ein sehr heraus-

fordernder: der Wissenstest bzw. das Wissens-

testspiel. Am 14. April fanden sich Jugendliche 

aus dem ganzen Bezirk im Feuerwehrhaus der 

FF Bruck an der Leitha ein, um ihr Wissen unter 

Beweis zu stellen. Alle FJ-Mitglieder aus Berg 

bestanden in ihren jeweiligen Disziplinen mit 

Bravur und sind nun um viel Wissen und ein 

Abzeichen reicher. Seit Anfang des Jahres wur-

de dazu intensiv einmal die Woche geübt und 

gelernt. Feuerwehrjugendbetreuerin Marlene 

Weintritt und ihre Helfer dürfen zu Recht stolz 

auf ihre jungen Schützlinge sein. 

Einladung 40 Jahre FJ Berg 
 

Vorab möchte Sie die Freiwillige Feuerwehr 

Berg auf diesem Wege zum Festakt anläss-

lich des 40-Jahr-Jubiläums unserer Feuer-

wehrjugend, am Pfingstmontag dem 21. Mai, 

einladen. Die Heilige Messe beginnt um 9:45 

Uhr in der Pfarrkirche Berg, anschließend ge-

meinsamer Gang zum Feuerwehrhaus, wo 

um ca. 11:00 Uhr der Festakt beginnt. Im An-

schluss Mittagessen (Wiener Schnitzel), Kaf-

fee, Kuchen und Rahmenprogramm. Eine 

Postwurfsendung an jeden Haushalt folgt. 

Auf Ihren geschätzten Besuch freut sich die 

Feuerwehrjugend Berg.  

Funkleistungsabzeichen 
 

Das Funkleistungsabzeichen fand heuer be-

reits zum 19. Mal in der NÖ Landesfeuer-

wehrschule in Tulln statt. In sechs Diszipli-

nen mussten die Teilnehmer Ihr Können und 

Wissen rund um den Feuerwehrfunk, das 

Funkwesen und das Arbeiten in der Einsatz-

leitung unter Beweis stellen. Das FULA ist 

die „Meisterklasse“ des Feuerwehrfunks und 

in dieser Ausbildungssparte die höchste er-

reichbare Auszeichnung. Am 3. März traten 

vier Mitglieder der FF Berg an und am Ende eines langen und anstrengenden Tages konnte die 

„weiße Flagge“ gehisst werden. Darüber hinaus konnten sich die Kameraden aus Berg auch noch 

über zwei Top-Platzierungen freuen, so ging ein 7. sowie ein 12. Platz (von insgesamt 500 Teil-

nehmern!) an die FF Berg. Wir gratulieren ganz herzlich! 

 

Teilnehmer FF Berg:  

HV Mattias Eisenbarth, V Roman Marksteiner, PFM Sarah Dörr, OBM Christoph Rein 
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Geschätzte Bergerinnen und Berger,  
liebe Jugendliche, 
 
Osterwanderung mit Osternest-Suche am 01. April 2018 

Zum dritten Mal luden wir Kinder und Jugendliche und deren Eltern zu unserer Osterwanderung 
ein. Bei richtigem Aprilwetter starteten die Nest-Sucher am Parkplatz „Am Bühel“ und wanderten 
über die drei Stationen, bei denen es galt, das passende Ei mit der richtigen Nummer zu finden. 
Auf der Königswarte wurden die Teilnehmer schon von uns erwartet und mit Getränken,  
Aufstrichbroten und Ostereiern versorgt. Für die Kinder gab es fürs fleißige Suchen die verspro-
chene süße Überraschung vom Osterhasen.  
 
 
 

 
 
 
 

Frühschoppen & Traditionelles Aufstellen 

des Maibaums 
 

28 Meter - So hoch ist der heurige Berger 
Maibaum. Er kommt auch dieses Jahr wieder 
aus der Gemeinde Stotzing.  
Am Dienstag, den 1. Mai 2018 wurde mit ei-
nem Frühschoppen bei bester Stimmung bis 
in den späten Nachmittag hinein gefeiert- 
denn Ende April werden traditionell in Öster-
reich die Maibäume geschmückt und im Orts-
mittelpunkt aufgestellt. So auch in Berg! 
An dieser Stelle möchte ich mich im Namen 
der Berger Jugend bei den vielen Besuchern, 
den Spendern der Maibaumtafel sowie ALLEN 
Helfern für die großartige Unterstützung aufs 
Herzlichste bedanken! Außerdem möchte ich 
mich für unsere kleine Küchenpanne (kein Sa-
lat) bei Ihnen entschuldigen und hoffe, dass 
es Ihnen dennoch gut geschmeckt hat!  
 

Für die Berger Jugend,  
Thomas Hartl 
Obmann 
 



AKTUELLES 

  S E I T E  1 1  M A I  2 0 1 8  

Pflegeeinsatz auf KÖWA 
Bei herrlichem Wetter fanden sich am Samstag, 
den 7. April wieder 10 freiwillige Helfer zur dies-
jährigen Frühjahrs-Pflegeaktion auf der Königs-
warte ein. Die Aktion wurde durch den Natur-
schutzbund und Energie- und Umweltagentur 
NÖ unterstützt. Diesmal wurde in der unteren 
Koppel den wildwuchernden wilden Brombee-
ren, Hagebutten sowie dem Schleh- und Weiß-
dorn zu Leibe gerückt. In 4 Stunden wurde der 
Bereich für die Tiere, welche in den nächsten 
Tagen wieder auf die Königswarte kommen, 
vorbereitet. Der freiwillige Einsatz aller Beteilig-
ten war außerordentlich hoch und das Resultat 
der gemeinsamen Anstrengungen kann sich 
wirklich sehen lassen. Bgm Andreas Hammer, 
Franz Gumprecht und der Experte für die Pfle-
ge von Naturschutzflächen, Andreas Straka, 
beseitigten mit Motorsensen das hartnäckige 
Gestrüpp. Umweltgemeinderätin Christa Hartl, 
Werner Hartl, Herbert Pelzmann, Angelika und 
Christian Steger, Irene Aahs sowie Jugendob-
mann Thomas Hartl bereiteten das Buschwerk 
mit Rechen und Mistga-
beln zum Abtransport 
vor. Bgm a.D. Georg 
Hartl hatte seine Freude 
bei der Arbeit mit dem 
Gemeindetraktor und 
schaffte die enorme 
Schnittgutmenge in den 
angrenzenden Wald-
saum. Dort soll es als 
Unterschlupf für Kleintie-
re und Insekten, aber 
auch als Nistplatz für Vö-
gel dienen. Thorsten 
Englisch, der Projektbe-
treuer für die Beweidung 
auf der Königswarte, war 

ebenfalls mit seinen beiden Söhnen am Pflege-
einsatz beteiligt und stand mit Rat aber auch 
Tat kräftig zur Seite. Auch Gabriele Pfundner 
vom Naturschutzbund war wieder dabei und 
packte kräftig mit an. Die Experten gaben den 
Freiwilligen immer wieder gerne fachkundige 
Auskünfte und interessante Einblicke in die 
Pflanzen und Tierwelt auf der Königswarte. 
Letztlich kann gesagt werden, dass der Einsatz 
ein schöner wenn auch arbeitsreicher Vormittag 
war. Abschließend darf noch mitgeteilt werden, 
dass die Esel Nachwuchs bekommen haben 
und heuer daher 4 Esel für die eine oder ande-
re nette Begegnung sorgen werden.  

Neue Gemeinde-Homepage 
 

Seit Ende April erstrahlt die Gemeinde-
Homepage, wie auch viele andere in der Regi-
on, in einem neuen, modernen Design. Neben 
dem neuen Erscheinungsbild ist die Homepage 
auch auf den aktuellen Stand der Handytechno-
logie abgestimmt. An der Überarbeitung der 
Seiten-Inhalte wird laufend gearbeitet. Besu-
chen Sie unsere redesignte Homepage unter 
der altbekannten Adresse: 
 

 www.gemeindeberg.at 

Bezahlte Anzeige 
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TERMINE MAI- JULI 

06.05.  Florianimesse, 8.30 Uhr Pfarrkirche 

18. & 19.05. Sportler-Heurigen 

  Sportplatz, FR ab 16 Uhr, SA ab 15 Uhr 

21.05.  40 Jahre Jugendfeuerwehr 

  (Messe: 9.45 Uhr; Festakt 11 Uhr bei FF) 

08.-10.06. Feuerwehr-Heuriger  

08.-10.06. Ausstellung v. Hans Eichelmüller 

  Gemeindeamt , Sitzungssaal 

15.06.  Runder Tisch „Klimaschutz“ (DEV) 

  19 Uhr, Gemeindesaal 

20.-22.07. SF Kirtag       (weitere kirchl. Termine S. 6) 

Die mittlerweile zehnte „Feier der Jubilare“ mit 
Einladung zum Mittagessen und einem gemüt-
lichen Nachmittag fand nun am 15. April im 
Gasthaus Burkhart statt. 10 Ehrungen standen 
im ersten Halbjahr am Programm. Bgm. Andre-
as Hammer, der an jeden bei der Feier anwe-
senden Jubilare einige persönliche Worte rich-
tete, überbrachte ge-
meinsam mit GfGR 
Christa Hartl und GR Ro-
land Haltschuster die 
Glückwünsche der Ge-
meinde bzw. der Ge-
meinderatsfraktionen. 
Pfarrer MMag. Artur 
Furman überbrachte die 
Glückwünsche der Pfarre 
Berg und auch der Ob-
mann der Sportfreunde 
Berg, Peter Bodisch 
sprach den Jubilaren die 
besten Glückwünsche 
aus. Gratuliert wurde im 

Zuge der Feier dreimal zum 80. Geburtstag 
(Bruno Hartl, Massoud Ghodrat, Johann Niefer-
gall), Josef Mayer und Elfriede Hartl zum 90er 
sowie Johanna und Dieter Meinczinger zur 
„Goldenen“ und Anna und Johann Hartl zur Ei-
sernen Hochzeit. Leider nicht dabei sein konn-
ten Herbert Pelzmann (85. Geburtstag) sowie 
Rudolf Brezina und Ernestine Diboky (90. Ge-
burtstag). Neben Ehrenpräsenten wie Blumen 
und Wein durften sich die Jubilare auch über 
eine Ehrenurkunde der Gemeinde freuen.  

Gemeinde lud zur  
traditionellen Jubilarefeier 

Defis für First Responder 

Die First Responder Berg verfügen nun über 
zwei weitere Defibrillatoren, die infolge der Zu-
nahme an Einsätzen erforderlich sind, sodass 
nun jeder der vier First Responder-Rucksäcke 
mit einem Defi ausgestattet ist. Die Kosten in 
der Höhe von € 3.060 übernahm die Gemeinde, 
nachdem die First Responder mit dieser Bitte 
an den Bürgermeister herangetreten waren. 
Weiters wird auch die Instandhaltung für alle in 
Berg stationierten Defibrillatoren seitens der 
Gemeinde übernommen. „Eine gute und wichti-
ge Investition, die im Ernstfall Leben rettet“, er-
klärt Bgm. Hammer. 
  

Bgm. Andreas Hammer übergab die Defis an die 
First Responder  Thomas Hartl und Jochen Mayer  

Ausstellung im Gemeindeamt 
 

Im Rahmen des Feuerwehrheu-
rigen findet von FR, den 8. Juni 
bis SO, den 10. Juni (FR: 13 bis 18 
Uhr, SA: 13 bis 18 Uhr, SO 09.30 bis 13 

Uhr) eine Bilder-Ausstellung 
vom Wolfsthaler Künstler Hans 
Eichelmüller statt. Die Bilder haben überwie-
gend einen „Berg-Bezug“ und können natür-
lich auch käuflich erworben werden. 


